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Rechnungswesen als zentrales Informationssystem

5 	 Rechnungswesen als zentrales Informationssystem

5.1	 Bedeutung und Gliederung

Das Rechnungswesen ist ein Modell des Wirtschaftsgeschehens zwischen der Unter-
nehmung und der Umwelt auf der Grundlage quantitativer, meist zahlenbezogener 
Größen. Es dient dazu, die Unternehmensrealität möglichst exakt abzubilden und die 
Prozesse der Unternehmensführung offen zu legen. Das Modell beschränkt sich auf 
quantifizierbare, in der Regel monetäre, das heißt zahlungsbezogene Mengen- und 
Wertgrößen (Schierenbeck 2000: 497). Quantitative Abläufe in der Unternehmung 
werden ebenso wie die Beziehungen zur Unternehmensumwelt systematisch erfasst 
und dargestellt. Qualitative Aspekte, wie beispielsweise Zufriedenheit, Motivation und 
Arbeitsmoral des Personals, finden keinen Zugang ins betriebswirtschaftliche Rech-
nungswesen, obwohl sie das betriebliche Geschehen und die Leistungserstellung in 
hohem Maß beeinflussen.

Über das Rechnungswesen geben Geschäftsleitung und Management Rechenschaft 
gegenüber Angestellten, Kapitalgebern, Revisionsstellen sowie gegenüber dem Staat 
und der Öffentlichkeit. So informieren sich vor allem Gläubiger, Investoren und 
Geldinstitute über eine Unternehmung anhand dokumentierter Ergebnisse des Rech-
nungswesens. Für die Steuerbehörde ist es die Basis für die Erhebung von Steuern 
und öffentlichen Abgaben. Je nach Ausgestaltung der Unternehmen und Betriebe 
bestehen quantitativ und qualitativ unterschiedliche Informationsbedürfnisse, die vom 
Rechnungswesen zu erfüllen sind. Dabei lassen sich grundsätzlich betriebsextern und 
betriebsintern benötigte Informationen unterscheiden (Schellenberg 2000: 21 f.):

Betriebsexterne Informationen: Schutz von Eigentümern und Gläubigern, Memo-
randum der zahlenmäßig quantifizierbaren Verbindungen zur Umwelt, Rechtshilfe 
(Beweiskraft der Bücher bei Streitfällen), Steuerbasis, Information der Öffentlich-
keit

Betriebsinterne Informationen: nachvollziehbare Rechenschaftslegung z. B. gegen-
über Angestellten, Entscheidungsgrundlage für die Unternehmensführung, Kon-
trolle und Nachweiß des unternehmerischen Erfolgs.

Zu den Aufgaben, die vom Rechnungswesen zu erfüllen sind, gehören:

Ermittlung der Vermögenslage

Überwachung der Schulden und Forderungen

Ermittlung der Erfolgslage der betrieblichen Produktion
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